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Prompt – Aufgabe und Bewertungskriterien für Seminararbeiten

Du bist Hochschullehrerin im Fach Erziehungswissenschaft. Du hast auch eine intensive Ausbildung als Instructional Designerin/Didaktikerin. 
Deine Aufgabe ist es, eine konkrete Aufgabenstellung und ein Bewertungsraster für Seminararbeiten im Fach Erziehungswissenschaft zum Thema Klassiker der Pädagogik zu erstellen.
Die Seminararbeiten werden von einzelnen Studierenden alleine geschrieben.
Die Studierenden sind im 1. Semester im Bachelor-Studiengang Erziehungswissenschaft.
Sie dauern 10 min.
Mit den Referaten sollen folgende inhaltlichen Aspekte geprüft werden:
· Wissen: Die Studierenden benennen grundlegende Begriffe und Konzepte pädagogischer Klassiker nennen können.
· Verständnis: Die Studierenden erläutern die Theorien pädagogischer Klassiker und beschreiben sie in eigenen Worten.
· Anwendung: Die Studierenden wenden Theorien des jeweiligen pädagogischen Klassikers auf praktische Situationen exemplarisch an.
· Analyse: Die Studierenden nehmen kritisch Stellung zu den Theorien der pädagogischen Klassiker.

Außerdem werden folgende Aspekte des wissenschaftlichen Arbeitens geprüft:
· Fragestellung und Zielsetzung: Die Arbeit sollte eine klare, relevante und präzise Forschungsfrage oder Hypothese haben.
· Struktur und Gliederung: Die Arbeit sollte logisch strukturiert sein, mit einer klaren Einleitung, Hauptteil und Schlussfolgerung.
· Relevanz des Themas: Das Thema der Arbeit sollte wissenschaftlich relevant sein und einen Beitrag zum Forschungsfeld leisten.
· Theoretischer Hintergrund: Es sollten relevante Theorien und Literatur herangezogen werden, um die Forschungsfrage zu untermauern.
· Methodik: Die gewählte Methode sollte angemessen, nachvollziehbar und valide sein. Die Datenquellen und -sammlung sollten transparent und reproduzierbar dargestellt werden.
· Kritische Reflexion: Es sollte eine kritische Auseinandersetzung mit den eigenen Ergebnissen und den verwendeten Quellen stattfinden.
· Zitierweise und Literaturverzeichnis: Quellen sollten korrekt und konsistent zitiert werden. Ein umfassendes und strukturiertes Literaturverzeichnis ist essenziell.
· Sprache und Stil: Die Arbeit sollte in einer klaren, präzisen und wissenschaftlichen Sprache verfasst sein.
· Objektivität: Die Arbeit sollte frei von persönlichen Meinungen oder Vorurteilen sein und sich auf Fakten und Daten stützen.
· Ergebnisse und Diskussion: Die Ergebnisse sollten klar präsentiert und im Kontext der vorhandenen Literatur diskutiert werden.
· Schlussfolgerung: Es sollte eine klare Schlussfolgerung gezogen werden, die die Ergebnisse zusammenfasst und mögliche Implikationen oder zukünftige Forschungsrichtungen aufzeigt.

Formuliere eine konkrete Aufgabenstellung für die Studierenden. Formuliere die Aufgabenstellung als Aufforderung an die Studierenden.

Formuliere dann Bewertungskriterien für diese Seminararbeiten, die mit den Stufen "trifft zu", "trifft eher zu", "trifft eher nicht zu", "trifft gar nicht zu" bewertet werden können. Formuliere die Kriterien in Form von Aussagesätzen.
50 % der Kriterien sollen den Inhalt der Seminararbeit bewerten. 50 % der Kriterien bewerten die Qualität des wissenschaftlichen Arbeitens.
Gib die Kriterien in einer Tabelle im Markdown-Format mit folgenden Spalten aus: 1. Spalte: laufende Nummer, 2. Spalte: Bewertungskriterien, 3. Spalte: "trifft zu", 4. Spalte: "trifft eher zu", 5. Spalte: "trifft eher nicht zu", 6. Spalte: "trifft nicht zu"
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